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Liebe Freunde und Mitstreiter des Vereins „Lipper für Lipper“,

gemeinsam möchten wir stolz auf die Erfolge des vergangenen Jahres zurückblicken.

In dieser Jahresrückschau freuen wir uns besonders, euch die neue Heimat unseres Vereins  

vorstellen zu dürfen: Das Café HerzStück in der Krumme Straße 44 in Detmold. Dank dieser 

neuen Stätte können wir gezielt mit Kooperationspartnern zusammenarbeiten und einen  

noch nachhaltigeren Beitrag für die Gesellschaft in Detmold und Lippe leisten.

Die Lippische Landeszeitung hat in diesem Jahr besonders unser tief verwurzeltes soziales 

Engagement gewürdigt. Durch gemeinsame Anstrengungen, neue Projekte und erfolgreiche 

Spendenaktionen konnten wir einen positiven Einfluss auf das Leben in unserer Region für 

Menschen unterhalb der Armutsgrenze ausüben. Die Presse betonte unsere Solidarität und  

den nachhaltigen Beitrag, den wir durch unsere gemeinnützigen Projekte leisten.

Der Detmolder Kurier hob die bedeutenden Erfolge unserer Bildungsinitiativen hervor. Unsere 

Bemühungen, Bildung und Wissen in der Gemeinschaft zu fördern, fanden nicht nur Anerken-

nung in der Berichterstattung, sondern wurden auch als Vorbild für andere Vereine genannt.

Ein weiteres Highlight war die Ordensverleihung an Ina und mich. Diese Auszeichnung ist nicht 

nur für uns persönlich eine Ehre, sondern auch eine Anerkennung für die gemeinsamen An-

strengungen unseres gesamten Vereins und aller Mitmacher. Sie unterstreicht die Bedeutung 

von Zusammenhalt und Engagement für eine lebendige und unterstützende Gemeinschaft.

Mit großer Zuversicht blicken wir auf das Jahr 2024. Die Auszeichnung ist nicht nur eine  

Bestätigung unserer bisherigen Erfolge, sondern auch Ansporn für weitere inspirierende  

Projekte und die ganze gemeinsame Arbeit.

Unser Vereinsmotto für 2024 lautet: „Gemeinsamkeit gegen Einsamkeit“. Dieser Leitspruch soll 

uns führen und ermutigen, durch verschiedene Initiativen unser Engagement für die Gemein-

schaft zu intensivieren.

Wir möchten allen Spendern und Förderern aus dem Jahr 2023 danken, die uns durch ihre  

großzügige Unterstützung ermöglicht haben, so viele positive Veränderungen in unserer  

Gemeinschaft zu bewirken. In diesem Zusammenhang heißen wir alle bestehenden und  

neuen Spender und Förderer in 2024 herzlich willkommen.

Ein herzlicher Dank geht an jeden von Ihnen und euch für die Unterstützung, das  

Engagement und all die erfahrene Herzlichkeit. Auf ein weiteres Jahr voller  

gemeinsamer Erfolge, Zusammenhalt und positiver Veränderungen!

Ihr Team von Lipper für Lipper

Sascha Thomas

VORWORT 
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04
CAFÉ
HERZSTÜCK

Im Oktober haben wir mit dem ersten sozialen 

Mittagstisch die große Eröffnung unseres  

Miteinander-Cafés HerzStück in der Krumme 

Straße in Detmold gefeiert!

Es lässt sich schwer sagen, wer sich eigentlich 

mehr gefreut hat - unsere fleißigen Mitmacher, 

die jetzt endlich in einer angemessen großen 

Küche frische, gesunde Mahlzeiten kochen und 

ausgeben können, oder unsere Gäste. 
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Da unsere Gäste allesamt armutsbetroffene Menschen aus 

Lippe sind, die es sich normalerweise nicht leisten können,  

in Gesellschaft in einer schönen Location eine warme 

Mahlzeit zu genießen, ist das HerzStück für sie etwas 

ganz Besonderes: Eine wöchentliche Anlaufstelle für eine 

gesunde Mahlzeit und Momente des Miteinanders in einer 

schönen Umgebung.

Doch nicht nur der Soziale Mittagstisch, sondern auch viele 

andere Mitmach-Projekte, Hilfsangebote und Aktionen,  

wie das Seniorenfrühstück oder der Kaffeeklatsch finden 

seitdem in unserem Café Herzstück statt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die monatelang mit  

uns renoviert, gestrichen und geräumt haben - es hat  

sich mehr als gelohnt!



Unser Sozialer Mittagstisch ist für zahlreiche bedürftige 

Lipper zu einem echten Lebensanker geworden! Hier gibt‘s 

nicht nur leckeres, frisch gekochtes Essen und anschließend 

ein Stück Kuchen, sondern auch eine herzliche Gemein-

schaft, die sich Woche für Woche hier zusammenfindet. Neue 

Freundschaften entstehen, und es wird geplaudert und sich 

ausgetauscht. Genau das wollen wir mit diesem Projekt  

erreichen.

Es ist so schön zu sehen, wie dankbar und glücklich unsere 

Besucher sind, wenn sie samstags zu uns kommen - und wir 

sind immer wieder sprachlos, wie sehr unsere großartigen 

ehrenamtlichen Mitmacher sich einbringen und in wie viele 

strahlende Gesichter wir jeden Samstag blicken dürfen. 

Insbesondere erfreut uns, dass sich hiesige Unternehmen im 

Projekt engagieren und uns an abgesprochenen Samstagen 

mit ihren Mitarbeitern unterstützen. 

Beispielsweise war vor kurzem das komplette Bistro Team 

der Ecclesia Gruppe vor Ort und hat neben einem herrlichen 

Essen, das der Koch Max mit seinem Team kochte, auch im 

Service geholfen. Neben dem Engagement wurde durch die 

Ecclesia Gruppe der komplette Samstag finanziert.

SOZIALER MITTAGSTISCH
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Nach intensiven Renovierungswochen und kurz vor der Eröffnung des Café HerzStück, 

erhielten Ina und Sascha Thomas am 10. September die Verdienstmedaille des Verdienst-

ordens der Bundesrepublik Deutschland, nachdem sie mit dem Verein im Vorjahr mit dem 

Lippischen Ehrenring geehrt wurden. 

Die feierliche Übergabe fand im neuen Café HerzStück, dem zu Hause des Vereins LfL in 

der Krumme Str. 44 statt, welches im Zuge der Auszeichnung eingeweiht wurde. Die  

Medaille wurde Ina und Sascha vom Bundespräsidenten der Bundesrepublik Deutschland, 

vertreten durch Landrat Dr. Axel Lehmann, persönlich überreicht. Anwesend waren nicht  

nur viele Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins, sondern auch Detmolds dritte,  

stellvertretende Bürgermeisterin Elke Wittek, die ihre Wertschätzung ausdrückte.

Die Vereinsmitglieder betonen einstimmig, dass Ina und Sascha seit 2009 unermüdlich für 

Menschen in Lippe im Einsatz sind. Mit der Gründung des Vereins Anfang 2020 schufen die 

beiden einen Ort, an dem sich Menschen um Menschen, die weniger haben, als andere  

einsetzen. Ihr Engagement führte zur Entwicklung eines herausragenden Vereins mit en-

gagierten Mitgliedern, beeindruckenden Projekten und großer Wertschätzung seitens der 

Gemeinschaft. Dank gebührt Ina und Sascha für ihre bewundernswerte Hingabe und ihr 

vorbildliches Engagement – sie haben sich diese Auszeichnung mehr als verdient. Sie sind 

ein inspirierendes Beispiel dafür, wie man die Welt zu einem besseren und gerechteren Ort 

gestalten kann.

BUNDESVERDIENSTKREUZ08
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Auch in 2023 haben wir das Projekt „Teilen macht Freude“ erfolgreich weiterführen 

können. Auch wenn die Spendenbereitschaft für Gutscheine im Jahresverlauf  

zeitweise abnahm, sind wir selbstverständlich dankbar für jeden Gutschein, den  

Menschen bei Kebabadin, der Kartoffelbar, bei Biere im Backhaus Nagel und in der  

Apotheke Hiddesen für Menschen unterhalb der Armutsgrenze gespendet haben.

TEILEN MACHT FREUDE
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Mit der Eröffnung des Café HerzStück haben wir unsere Lebensmittelausgabe optimiert - sie  

findet jetzt 1x monatlich statt und wir können je nach Spendenbereitschaft im vorhergegangenen 

Monat bis zu 125 Familien mit einer Lebensmittelspende versorgen. Die Spenden stammen aus 

den Lebensmittelspenden-Boxen unserer Partner-Lebensmittelgeschäfte sowie aus  

Sammelaktionen verschiedener Firmen in Lippe. 

An folgenden Standorten kann man Lebensmittel  

für unsere Ausgabe spenden:

Combi Detmold Elisabethstraße 
Markant Pivitsheide 
Markant Holzhausen 
Markant Remmighausen 
Rewe Heiligenkirchen 
Rewe Lemgo 

Buena Vista Fitnessclubs  

(Detmold, Lemgo, Horn, Asemissen, Bad Meinberg) 

Stand Januar 2024

LEBENSMITTELAUSGABE

Seit dem Start des Projekts haben viele großzügige Spenden dazu beigetragen, jedoch ist  

die Bereitschaft zur Spende seitdem leicht zurückgegangen. Dies ist zwar nicht ungewöhnlich, 

jedoch bedauerlich, da die Nachfrage nach Hilfe weiterhin besteht bzw. steigt. Auch Privat-

personen oder Unternehmen sind herzlich eingeladen, Spendenaktionen zu starten und die 

gesammelten Lebensmittel beim Verein Lipper für Lipper abzugeben. Besonders nützlich  

erweisen sich Spenden, die aus einer ganzen Mahlzeit (z.B. Nudeln + Soße, Knäckebrot +  

Aufstrich, Heißwürstchen, Fleisch- und Fischkonserven etc.) bestehen.

LEBENSMITTELBOXEN
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Die Bedeutung von Hausaufgabenhilfe und Nachhilfe bei Kindern aus sozioökonomisch schwierigen Ver-

hältnissen wird durch das folgende Herzensprojekt „Eat & Learn“ von Lipper für Lipper besonders deutlich:

1. Unterstützung für benachteiligte Kinder: Das Projekt bietet wertvolle Unterstützung für  

Kinder aus schwierigen familiären Situationen, die mit Hausaufgabenproblemen kämpfen. 

2. Gesunde Ernährung als Basis: Kinder, die oft keine ausgewogene Mahlzeit 	erhalten, haben  

Schwierigkeiten, sich auf ihre schulischen Aufgaben zu konzentrieren. „Eat & Learn“ stellt sicher,  

dass die Kinder vor dem Lernen eine gesunde, warme Mahlzeit erhalten, was ihre kognitive  

Leistungsfähigkeit verbessert. 

3. Kostenfreies Angebot: Durch die kostenfreie Teilnahme für Kinder von LfL-Karteninhaber*innen und  

Inhabern vom Detmold Pass wird sichergestellt, dass finanzielle Hindernisse nicht im Weg stehen und alle 

Kinder, unabhängig von ihrer finanziellen Situation, gleichermaßen von der Unterstützung profitieren können. 

4. Ganzheitliche Förderung: „Eat & Learn“ kombiniert gezielte Unterstützung bei den Hausaufgaben mit 

einer warmen Mahlzeit, was eine ganzheitliche Förderung der Kinder gewährleistet und ihre Chancen auf 

schulischen Erfolg steigert.

Der Projektbereich „eat & learn“ wird derzeit vollständig überarbeitet. Da uns hauptsächlich Schüler mit 

Migrationshintergrund (vor allem ukrainische Muttersprachler) zugewiesen wurden, konnte der eigentliche 

Zweck des Projekts nicht erfüllt werden. Aus diesem Grund haben wir vorerst die Projektierung eingestellt.  

Durch Kooperationen in der Sozialraumkonferenz mit dem Jugendamt und Schulen erarbeiten wir derzeit, 

wann das Angebot in der Woche stattfinden sollte, um Kollisionen mit der Offenen Ganztagsschule (OGS) 

und dem Nachmittagsunterricht zu vermeiden. Wir streben als möglichen Startzeitpunkt das neue Schuljahr 

nach den Sommerferien an. Die ehrenamtlichen Helferinnen aus diesem Bereich unterstützen derweil in  

anderen Projekten wie dem Kaffeeklatsch, bei dem unsere ambitionierte und pensionierte  

Grundschullehrerin Lesungen abhält.

EAT & LEARN
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Möchten Sie Ihr Frühstück außerhalb genießen? Diese Option bleibt für finanziell benachteiligte  

Senioren, die regelmäßig an unserem Samstags-Mittagstisch teilnehmen, oft ein unerfüllbarer Wunsch. 

Wir konnten nicht länger akzeptieren, dass sie außerhalb dieses wöchentlichen Mittagstischs die meiste  

Zeit allein in ihren Häusern verbringen. Als Antwort darauf haben wir das Senioren-Frühstück in unserem  

HerzStück ins Leben gerufen. Jede Woche bieten wir nun unseren LfL-Karteninhabern die Gelegenheit,  

in einer herzlichen Gemeinschaft zusammen zu frühstücken und die Einsamkeit zu durchbrechen.

SENIORENFRÜHSTÜCK

Pünktlich vor Ostern haben wir ergänzend zu unserem Sozialen Mittagstisch herzlich zum 

gemeinsamen Osterbasteln eingeladen. Es sind Momente wie diese, die wir so gerne  

schaffen: Wenn Groß & Klein, Jung & Alt zusammenkommen, gemeinsam eine schöne  

Zeit haben und ihre Sorgen für eine Weile vergessen können.
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„Nimm etwas von dem was du übrig hast, und gib es jemandem, der es 

dringender braucht“ – Dank Lippern, die eine Patenschaft für eine Person 

übernommen haben, welche bei uns in Lippe nachweislich unterhalb der 

Armutsgrenze, in Kinderarmut oder in Altersarmut lebt, konnten wir für die-

se Menschen in diesem Jahr viele unterschiedliche Anschaffungen tätigen. 

Unter anderem haben wir im Rahmen dieser Patenschaften beispielsweise  

Kosten für folgende Dinge übernommen: Schulbedarf, Klassenfahrt, Thera-

piereiten, Antiaggressionstraining, regelmäßige Medikamenten-Zuzahlung, 

Waschmaschine, Schuhe, Bekleidung, Mietrückstände, Holz zum Heizen, 

Nebenkostennachzahlung, Friseurbesuch, mtl. laufende Unterstützung 

durch Lebensmittelgutscheine.

PATENSCHAFTEN14



Das zweite Jahr in Folge hat uns der TBV mit Sammelaktionen bei 2 Spielen 

in der Phoenix Contact Arena unterstützt - und ein weiteres Mal gezeigt, wie 

hilfsbereit die Menschen in Lippe und über Lippes Grenzen hinaus sind.  

An beiden Terminen durften wir wieder mit einem ganzen Bulli haltbarer  

Lebensmittel zurück nach Detmold fahren. Wir sagen herzlichen Dank für 

diese Unterstützung an jeden einzelnen Handball-Fan! 

TBV-SAMMELAKTION
FRÜHJAHR &
WEIHNACHTEN
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Unser Verein ist bereits seit 2020 ein fester Bestandteil der Sozialraumarbeit in Detmold. Als 

Akteur im Sozialraum 9N – Mitte sind wir in der Sozialraumkonferenz vertreten. Im vergange-

nen Jahr haben wir uns hier in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt Detmold und anderen 

Akteuren um die Kinderarmutsprävention gekümmert. Darüber hinaus haben wir, wie auch 

schon zuvor, das komplette letzte Jahr eine Wohngruppe im Kinderheim begleitet und ihnen 

unter anderem Lebensmittel und Schulbedarf zur  Verfügung gestellt. Es ist sehr traurig zu 

sehen, wie kleinste Kinder bereits traumatisiert  sind - daher ist uns dieser Einsatz ein ganz 

besonderes Anliegen und wir freuen uns  immer riesig über jede einzelne Dankesnachricht 

der Kids..

LESUNG MIT JANITA-
MARJA JUVONEN
Volles Haus bei unserer Lesung im Café HerzStück mit Janita-Marja Juvonen im Dezember. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele Menschen daran interessiert waren, aus erster Hand 

mehr über das Thema Obdachlosigkeit zu erfahren. Es steckt so viel mehr dahinter, als wir 

alle im Alltag mitbekommen & wir können nur jedem raten, nicht ahnungslos zu (ver-)urteilen.  

Danke für die rege Teilnahme!

KINDERHEIM

16



Lipper für Lipper ist seit 2020 ein fester Bestandteil der Sozialraum Arbeit in Detmold. Als Akteur im 

Sozialraum 9N – Mitte sind wir in der Sozialraumkonferenz vertreten. Mit unserem Engagement in 

diesem Bereich leisten wir einen wichtigen Beitrag in der Kinderarmutsprävention. Dabei stehen der 

Sozialraum und kindliche Entwicklungsmöglichkeiten im Mittelpunkt.

Kinderarmut in Deutschland was bedeutet das?

Das Wichtigste in 5 Punkten: 

Mehr als jedes fünfte Kind wächst in Deutschland in Armut auf.  

Das sind 2,8 Mio. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. 

Die Kinder- und Jugendarmut verharrt seit Jahren auf diesem hohen Niveau.    

Trotz langer guter wirtschaftlicher Entwicklung sind die Zahlen kaum zurückgegangen.  

Kinderarmut ist seit Jahren ein ungelöstes strukturelles Problem in Deutschland. 

Die Corona-Krise hat die Situation für arme Kinder und ihre Familien weiter verschärfen.  

Es kam zu einem deutlichen Anstieg der Armutszahlen. 

Aufwachsen in Armut begrenzt, beschämt und bestimmt das Leben von Kindern und Jugendlichen   	

heute und mit Blick auf ihre Zukunft. Das hat auch für die Gesellschaft erhebliche negative Folgen. 

Die Vermeidung von Kinderarmut muss gerade jetzt politisch Priorität haben.Sie erfordert  

neue sozial- und familienpolitische Konzepte. Dazu gehören Strukturen für eine konsequente  

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen und eine Absicherung ihrer finanziellen  

Bedarfe durch ein Teilhabegeld oder eine Grundsicherung.

SOZIALRAUMKONFERENZ 
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Sozialstunden sind eine Form der Sanktionierung, bei der der Verurteilte gemeinnützige 

Arbeit leisten muss, anstatt eine herkömmliche Strafe, wie eine Geldstrafe oder Freiheitsent-

zug, zu erhalten. Das Ziel der Sozialstunden ist, das begangene Unrecht durch einen Beitrag 

zum Gemeinwohl wiedergutzumachen und den Verurteilten zu einer positiven Verhaltensän-

derung zu bewegen.

Die 295 Sozialstunden, die im Jahr 2023 von straffällig gewordenen Jugendlichen im Verein 

Lipper für Lipper abgeleistet wurden, dienten sowohl der Resozialisierung der Jugendlichen 

als auch der Unterstützung der Vereinsprojekte. Die Jugendlichen konnten in verschiede-

nen Bereichen des Vereins tätig werden, wie zum Beispiel im Café HerzStück, beim sozialen 

Mittagstisch, bei den Patenschaften oder beim Transport von Lebensmitteln und Sachspen-

den. Durch diese Arbeit konnten die Jugendlichen ihre sozialen Kompetenzen stärken, neue 

Erfahrungen sammeln und Verantwortung übernehmen. Gleichzeitig konnten sie dem Verein 

helfen, seine Ziele zu erreichen und Menschen in Not helfen.

SOZIALSTUNDEN
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Der Verein Lipper für Lipper aus Detmold bietet seit 2023 Praktikumsplätze 

für Studierende der Sozialen Arbeit an, die ihr Praxissemester oder ihr Berufs-

praktikum bei dem Verein absolvieren möchten. Die Praktikanten haben die 

Möglichkeit, in verschiedenen Projekten des Vereins mitzuarbeiten, wie zum 

Beispiel im Café HerzStück u.w..  

Die Praktikanten werden von Ehrenamtlichen angeleitet und betreut. Sie 

erhalten Einblicke in die Arbeit eines gemeinnützigen Vereins, der sich für 

Menschen in Not einsetzt. Sie lernen, wie man mit unterschiedlichen Zielgrup-

pen und Problemlagen umgeht und wie man die Qualität der Arbeit sichert und 

evaluiert. Die Praktikanten können ihre theoretischen Kenntnisse in die Praxis 

umsetzen und ihre praktischen Fähigkeiten erweitern. Sie können sich beruflich 

orientieren und qualifizieren. Sie können auch ihre persönlichen Kompetenzen 

stärken, wie zum Beispiel Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Kreativität, 

Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein. Die Praktikumsplätze des Vereins 

Lipper für Lipper sind daher eine wertvolle Chance für Studierende der Sozia-

len Arbeit, die sich für die Arbeit in einem gemeinnützigen Verein interessieren 

und engagieren möchten.

Im Jahr 2023 haben zwei Praktikantinnen insgesamt 80 Stunden abgeleistet.

PRAKTIKA BEI LFL
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Was ist ein Ehrenamtstag? Ein Ehrenamtstag von Unternehmen ist ein Tag, an dem sich  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines Unternehmens freiwillig für ein gemeinnütziges  

Projekt engagieren. Dabei können sie zum Beispiel soziale Einrichtungen unterstützen, 

Umweltschutzmaßnahmen durchführen oder kulturelle Veranstaltungen organisieren. Ein 

Ehrenamtstag von Unternehmen hat positive Effekte für alle Beteiligten: Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter können ihre sozialen und beruflichen Kompetenzen erweitern, das Teamge-

fühl stärken und Abwechslung in ihren Arbeitsalltag bringen. Die Unternehmen können ihre 

gesellschaftliche Verantwortung zeigen, ihre Attraktivität als Arbeitgeber erhöhen und ihre 

Netzwerke ausbauen. Die gemeinnützigen Organisationen können von der Arbeitsleistung 

und dem Know-how der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter profitieren, ihre Projekte und  

Anliegen bekannter machen und langfristige Partnerschaften aufbauen.

Folgende Unternehmen nutzen die Möglichkeit einen Ehrenamtstag bei LfL zu absolvieren:

Stadt Detmold

5 Ausbildende mit je 8 Stunden.

In Zusammenarbeit mit dem LfL Team wurde der  

Gartenbereich  von unserem Sozialcafe neu gestaltet.

EHRENAMTSTAGE
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Teambildung Dell

7 Führungskräfte mit je 8 Stunden

Das Team von Dell hat in Zusammenarbeit mit unserem Team  

tatkräftig bei den Renovierungsarbeiten mit angefasst.

Teambildung Phoenix Contact

4 Personen mit je 8 Stunden

Das Team von Phoenix bereitete unsere Weihnachtsaktion vor, packte  

Lebensmitteltüten, deckte Tische für den sozialen Mittagstisch ein.

Wir sind allen Unternehmen und ihren engagierten  

Mitarbeitern für diese wertvolle Unterstützung sehr dankbar.
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Insbesondere bei einsamen Menschen können Hunde eine tiefe Verbundenheit und Freude 

hervorrufen, denn sie bringen bedingungslose Liebe und unermüdliche Gesellschaft mit  

sich. In unserem Café HerzStück ist es stets Kalle, der die Herzen unserer Besucher im Sturm  

erobert. Es ist einfach wunderbar zu sehen, wie sich Menschen in seiner Gegenwart öffnen. 

Kalle zaubert jedem ein Lächeln auf‘s Gesicht und hilft unseren Gästen, sich zu entspannen 

und die Einsamkeit für einen Moment zu vergessen. 

UNSER  
VEREINSHUND 
KALLE
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...NOCH EIN
PAAR KLEINE 
ERINNERUNGEN.
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Auf Social Media waren wir auch 2023 sehr 
aktiv; wir konnten unsere Reichweite bei 
Facebook im Vergleich zu 2022 sogar um 80% 
erhöhen und zu einigen interessanten Diskus-
sionen anregen. Wir sehen einen der großen 
Vorteile bei der Kommunikation auf unseren 
Social Media Kanälen, dass wir auf Kommentare 
und Rückfragen direkt reagieren können.  
 
So lassen sich Vorurteile aus dem Weg räumen, 
Grenzen, die wir an mancher Stelle setzen 
müssen, auf dem direkten Wege erklären und 
eine transparente Vereinsarbeit gestalten. 

Auf den folgenden Seiten haben wir euch 
einige der meistgelesenen Posts zusammen-
gestellt. Die Reaktionen reichten - wie das in 
den sozialen Netzwerken immer so ist - von 
Begeisterung und Zuspruch bis hin zu Kom-
mentaren, die uns nur zum Kopfschütteln  
bewegten. Wir können nur dazu aufrufen, 
nett & freundlich zueinander zu bleiben -  
und werden nicht aufhören unseren Stand-
punkt auf unseren Kanälen zu vertreten und 
auch Posts anderer Medien zu teilen, die wir 
für informativ halten. 

2023

SOCIAL
MEDIA

34



S
O

C
IA

L
 M

E
D

IA

35



SOCIAL 
MEDIA

36



S
O

C
IA

L
 M

E
D

IA

37



SOCIAL 
MEDIA

38



S
O

C
IA

L
 M

E
D

IA

39



SOCIAL 
MEDIA

40



S
O

C
IA

L
 M

E
D

IA

41



Ina Thomas (2. Vorstand): 

Im Rückblick auf das Jahr 2023 gab es viele Herzensmomente für mich, die in  

Erinnerung bleiben. Einer dieser besonderen Momente war unser erstes  

Seniorenfrühstück in unserem neuen Miteinandercafe HerzStück.Die  

Freudentränen darüber, nicht alleine frühstücken zu müssen und regelmäßig  

wieder Gesellschaft und Austausch zu erfahren, hat mich tief berührt. 

Es ist nicht traurig allein zu sein, es ist traurig einsam zu sein. Dieser Unterschied  

ist abgrundtief. Meine Aufgabe für 2024: Noch mehr Verbundenheit gegen  

Einsamkeit im Alter schaffen🥰.

Dr. Thomas Kruse (Fundraising):

Wenn ich an die Highlights 2023 in Bezug auf unseren Verein Lipper für Lipper denke, 

steht, extern gesehen, die große Unterstützung, die wir in diesem Jahr erfahren durften. 

Zum einen sind es viele kleinere Geldspenden, die wir für unsere Arbeit erhalten haben, 

zum anderen einige wenige Größere von Unternehmen. Aber auch die Lebensmittel-

sammlungen über die ausgestellten Lebensmittel-Boxen oder beim TBV Lemgo-Lippe, 

die wir 2x pro Jahr durchführen, zeigen, dass die Menschen gern geben, um anderen zu 

helfen. 

Intern waren es zwei Punkte, die mich persönlich stolz gemacht haben: das eine war  

die Realisierung unseres Herzensprojekts, das Café Herzstück. Wir haben nun einen 

eigenen Anlaufpunkt für die Menschen geschaffen, die unsere Unterstützung benö-

tigen. Aber auch für die vielen Ehrenamtlichen ist das Herzstück eine feste Institution 

geworden, die sofort und unmittelbar angenommen wurde.

Das Zweite ist die Verleihung der Bundesverdienstmedallie an unsere beiden Vorsitzen-

den Ina und Sascha Thomas. Die beiden leisten eine wahnsinnig tolle Arbeit und  

das dies einmal von offizieller Seite bestätigt wird, macht mich persönlich stolz.  

 

Wahrscheinlich verbinden wir Ehrenamtliche diese Verleihung mit mehr Herz als die 

beiden Ordensträger selbst. Für sie ist ihre Arbeit von Anfang an ins Blut übergegangen. 

Sie benötigen keine Medaille für ihre Arbeit. Ihnen reicht das Lächeln und ein Danke 

von den Bedürftigen. Noch ein Grund mehr für mich, auch 2024 mich aktiv für Lipper für 

Lipper zu engagieren. 
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Astrid Rüskamp (Vorstand): 

Der soziale Mittagstisch ist ein Ort der Begegnung und sozialer Wärme.  

Viele Menschen fanden einen Platz an unseren Tischen, um gemeinsam  

zu essen und zu klönen.

Im Sommer konnten wir mit den Renovierungsarbeiten in unserem neuen  

Domizil in der Krummen Straße 44 beginnen. Viele Mitmacher haben sich  

freudig beteiligt und so konnten wir Anfang Oktober die Eröffnung feiern.  

Da wir unsere Gäste nun bedienen, können wir noch besseren Kontakt  

pflegen und sich die Gäste wie im Restaurant fühlen können.

Ein weiteres großes Ereignis war die Verleihung der Verdienstmedaille für  

Ina und Sascha als Motor und Herz des Vereins. Wir haben dieses Jahr viel  

bewegt und erreicht. Ich freue mich auf ein schönen Jahr 2024.

Noreen Schneider (Social Media & Presse): 

Während wir die Inhalte der Rückschau für 2023 zusammengestellt haben, ist mir 

wieder einmal bewusst geworden: Es ist absolut unglaublich, was die Menschen, 

die Lipper für Lipper ausmachen, im vergangenen Jahr wieder einmal geleistet 

haben. Ob die Erweiterung des Sozialen Mittagstischs, die Renovierungsarbeiten 

für das Café HerzStück oder neue Projekte wie das Seniorenfrühstück - jeden 

einzelnen Tag wurde und wird von so vielen Menschen so viel Liebe und Herz in 

diesen Verein und unsere Projekte gesteckt. 

Ein besonderes Highlight in 2023 war für uns alle sicher die mehr als verdiente 

Auszeichnung von Ina und Sascha mit der Verdienstmedaille des Verdienstor-

dens der Bundesrepublik Deutschland. Doch insbesondere, da ich den Verein 

nun schon viele Jahre begleite und Sascha mir bereits bei einem unserer ersten 

Kennenlernen von der Idee eines Cafés für armutsbetroffene Menschen erzählt 

hat, hat mich auch die Eröffnung des Café HerzStück ganz besonders berührt 

und gefreut. 

Es ist beeindruckend und schön zu erleben, wie sich Lipper für Lipper in  

Detmold immer weiter etabliert und ich bin gespannt, was 2024 bereithält. 
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FÖRDERER &
PARTNER
2023

AÜG Netzwerk Human Resources GmbH

Apotheke Hiddesen

Bäckerei Engel

Busse Zahntechnik GmbH & Co KG.

BuenaVista Fitnessclub

cco netzwerke GmbH

Combi Detmold

Combi Horn

concept7

Farbenhaus Willer

Funk Versicherungsmakler GmbH

Gewerkschaft der Polizei

Hansmeier GmbH

Haleo

IWC Club

Lions Club Detmold

Lions Club Detmold Residenz

Maschinenhandel Noldin

Markant Hofmann

Medianetx

MEN AT WORK GmbH

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

NRW

nice work GmbH

Phoenix Contact

POS Tuning GmbH

Rewe J. Kiwitt Heiligenkirchen

Rotary Club Detmold

Rotary-Club Detmold Blomberg

Round Table 50 Lippe

SI Club Detmold-Lippische Rose

Sparkasse Paderborn-Detmold

Stadt Detmold

TBV Lemgo

Tamaris Wortmann

Wilhelm Strate GmbH & Co.

Windmöller GmbH

Wir danken auch allen privaten  
Spendern von Herzen!


